
Betriebsanweisung  
nach § 14 Gefahrstoffverordnung       

Arbeitsbereich:____________________________________________________________________ 
Tätigkeit:_________________________________________________________________________ 
 
 

Stand: 13.06.2022  

Erste Hilfe 

Sachgerechte Entsorgung 

Gefahrstoffbezeichnung 

Risikohinweise für Mensch und Umwelt 

Schutzmaßnahmen und Anweisungen 

Verhalten im Gefahrfall 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
EUH210 - Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich 
 
Signalwort: - 

 

 
Tel: 

 
____________ 

Tel: 
____________ 

 

 

  Produkt kann unter Beachtung der Vorschriften nach Rücksprache mit dem Entsor-
ger und der zuständigen Behörde mit Hausmüll zusammen abgelagert oder mit 
Hausmüll zusammen verbrannt werden. 

  Verpackungen nach Restentleerung der Wertstoffsammlung zuführen. 
  Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. 
   

 

  Abfallbeauftragter:_____________________________________________ 
                                

   
Augenkontakt : Bei Kontakt mit den Augen: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Even-

tuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
Einatmen : Betroffene Person aus dem Gefahrenbereich an die frische Luft bringen. Betroffene 

Person ruhig lagern und warmhalten 
Verschlucken 
Hautkontakt 

: 
: 

Mund ausspülen. Vorsorglich Wasser trinken.  
Kontaminierte Kleidung ablegen und alle exponierten Hautpartien mit milder Seife 
und Wasser abwaschen, anschließend mit warmem Wasser abspülen. 

 
  Ersthelfer:_________________________________________________ 
                                Notruf +49 (0)551 19240 Giftinformationszentrale Nord 

mikrozid power mop  
Wirkstoffe: Peressigsäure, Glycolsäure. Enthält Wasserstoffperoxid. 

Brandbekämpfung : Löschwasser nicht in die Umwelt ausfließen lassen. Zur Kühlung exponierter Be-
hälter Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. 

   
Geeignete Lösch-
mittel 

: Löschmittel auf die Umgebung abstimmen. Kohlendioxid. Trockenlöschpulver. 
Wasser im Sprühstrahl. Bei einem Großbrand: Alkoholbeständiger Schaum. 

Reinigung/ Auf-
nahme 

: Mit saugfähigem Material aufnehmen. Verschüttete Mengen so bald wie möglich 
mit trägen Feststoffen wie Ton oder Kieselgur aufsaugen. Entsprechend den örtli-
chen Vorschriften entsorgen. 

 

Stellt unter der Voraussetzung normaler Gebrauchsbedingungen keine nennenswerte Gefährdung dar. Für eine ausrei-
chende Belüftung des Arbeitsplatzes ist zu sorgen. Berührung mit Haut und Augen vermeiden. Dampf/Aerosol nicht einat-
men. 
 
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: Bei Handhabung der Produkte eine gute Industriehygiene und angemessene  
Sicherheitsmaßnahmen einhalten. Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. Bei der Arbeit 
nicht essen, trinken, rauchen. Vorm Essen, Trinken, Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hände und ande-
re entblößte Stellen mit milder Seife und Wasser waschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen 
waschen.  
 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall: Mögliche Freisetzung giftiger 
Rauchgase. Kohlendioxid. Kohlenmonoxid. 
 
Persönliche Schutzausrüstung: Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. 

  


